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Liebe Freundinnen und Freunde des Lebenshauses,

vor 21 Jahren haben wir uns mit dem Lebenshaus auf den Weg gemacht, um zu sehen, wohin wir kom-
men, wenn wir überhaupt erst losgehen. Wir wollten damit zu einer anderen, lebenswerteren Welt beitra-
gen. Zumindest im Kleinen hat dieser Weg positive Nebeneffekte und sichtbare Spuren hinterlassen.

Lebenshaus Schwäbische Alb e.V. ist ein unabhängiges Projekt, das keine staatlichen Zuschüsse oder Geld-
er von Konzernen oder Parteien bekommt. Dadurch sind wir frei von Zwängen oder Forderungen zur 
Anpassung durch Geldgeber. Allerdings hängt somit fast die gesamte Finanzierung unseres Projektes 
vom finanziellen Engagement unserer Mitglieder, Förderinnen und Förderer ab. Dass dabei in den ver-
gangenen 21 Jahren viele Menschen mitgemacht, einen alternativen Umgang mit Vermögen gewagt und 
sich auf Experimente eingelassen haben, wissen wir sehr zu schätzen. Und dafür sagen wir hier unseren 
herzlichen Dank!

Durch diese Unterstützung ist es zum Beispiel möglich geworden,

Partei zu ergreifen für Menschen, die unter sozialem Ausschluss und Armut sowie an anderen schwie-
rigen Lebenssituationen leiden; sie bei der Bewältigung ihrer Probleme zu unterstützen und insbe-
sondere Kinder aus armen Familien zu fördern; bei jungen und älteren Menschen, die an sich selbst 
zweifelten, das Selbstbewusstsein stärken zu helfen; gemeinsam mit einzelnen Menschen wieder ihre 
Lebensträume in Erinnerung zu bringen und zu deren Verwirklichung beizutragen, z.B. in dem sie ih-
ren Lebensstil mit unserer Unterstützung aktiv zu verändern begannen.

ein Gebäude zu erwerben, in dem das Angebot eines durch die „Kerngruppe“ unterstützten Aufent-
haltes für Menschen in Krisen- und Übergangssituationen besteht, das in den vergangenen 18 Jah-
ren über 200 Menschen für kürzere oder längere Zeit in Anspruch genommen haben; dabei handelt 
es sich z.B. um Menschen, die sich etwa aufgrund von Erwerbslosigkeit, nach einer Trennung, wegen 
eines fehlenden Ausbildungsplatzes usw., in einer schwierigen Lage befinden; auch Flüchtlinge, poli-
tisch Verfolgte oder Menschen, die ihre Heimat verlassen mussten, z.B. auch aus wirtschaftlichen Grün-
den, finden bei uns ein offenes Ohr.

Lebenshaus Schwäbische Alb
Gemeinschaft für soziale Gerechtigkeit, Frieden & Ökologie e.V.

Dem Traum von einer lebenswerten Welt ein Stück näher kommen 
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- bitte wenden -

Wo kämen wir hin,

wenn alle sagten,

wo kämen wir hin,

und keiner ginge,

um zu sehen,

wohin wir kämen, 

wenn wir gingen.

Kurt Marti



mit Veranstaltungen wie z.B. jetzt im November mit dem Genfer Journalisten Andreas Zumach zu Isra-
el/Palästina in Gammertingen und zum Ukraine-Konflikt in Riedlingen, mit Rundbriefen und Internet-
seite über friedlose, ungerechte, gewaltförmige, umweltzerstörende Ereignisse und Strukturen in nah 
und fern zu berichten; mit Mahnwachen, Demonstrationen und Unterschriftenaktionen zu protestie-
ren und gleichzeitig für gewaltfreie und Hoffnung stiftende Alternativen zu werben, wie z.B. gerade im 
Oktober wieder mit unsrer gehaltvollen Tagung „We shall overcome!“.

21 Jahre Lebenshaus Schwäbische Alb sind uns große Ermutigung und wir möchten gerne den eingeschla-
genen Weg weitergehen. 

Um die Kosten unserer Aktivitäten für soziale Gerechtigkeit, Frieden und Ökologie finanzieren zu können 
- unter anderem für unsere Öffentlichkeitsarbeit, für Aktionen und Veranstaltungen wie etwa die Tagung, 
die Bezahlung einer Teilzeitstelle sowie eines Mini-Jobs, ebenso um Menschen entgegenzukommen, die 
keine oder nur eine geringe Miete für das Wohnen im Lebenshaus aufbringen können -, fehlen für 2014 
noch rund 24.000 € an Spenden. Es wäre hilfreich und großartig, wenn wir diese Finanzierungslü-
cke bis zum Jahresende annähernd schließen könnten.

Wenn Sie unsere Arbeit für sinnvoll und notwendig halten, dann unterstützen Sie uns bitte großzü-
gig. Dies kann z.B. auf eine der folgenden Weisen geschehen:

Werden Sie Fördermitglied (jährlicher Mindestbeitrag 40,- €). Sie drücken damit ihre Verbundenheit 
mit unserem Projekt aus.

Überweisen Sie eine Spende auf unser Konto. Jeder Betrag hilft, ob 10.-, 20.-, 50.-, 100.- € oder noch 
mehr… Außer einmaligen Spenden sind natürlich regelmäßige Spenden besonders förderlich. Hierfür 
bitten wir Sie um die Einrichtung eines Dauerauftrags oder um die Erteilung einer Einzugsermächti-
gung. Spenden und Mitgliedsbeiträge sind steuerlich absetzbar. 

Stellen Sie Geld, das Sie vorübergehend nicht benötigen, unserem Verein als (zinsloses) Darlehen zur 
Verfügung. 

Helfen Sie uns, unseren Unterstützungskreis zu vergrößern, indem Sie Informationen weiterverbrei-
ten und interessierte Menschen auf uns aufmerksam machen. Wir sind auch gerne ebenso bereit, 
bei Veranstaltungen über unsere Arbeit zu berichten. 

Mit einem herzlichen Dankeschön für Ihre bisherige Unterstützung, im Namen des Vorstands und der 
Kerngruppe des Lebenshauses,

Ihre

 Axel Pfaff-Schneider     Michael Schmid
          Vorsitzender      Geschäftsführer


